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mais gesehen, geschweige denn in den
Händen gehabt zu haben. Sollte sie aber,
wie am Schlüsse des ersten Verfahrens
in entscheidender Weise von der Anklage
selbst angenommen worden ist, den Hauptanteil

an der Initiative und an der Ausführung

des Anschlages gehabt haben, so
müsste sie doch sicher auch mit der
Giftquelle in Berührung gekommen sein. Die
Staatsanwaltschaft verfocht ja sogar die
Version, dass Dr. Riedel möglicherweise erst
nach der ersten Gifteinnahme von dem
bereits im Gange befindlichen Verbrechen
Kenntnis erlangt und sich erst nachher
daran beteiligt habe. Also : eine sichere
Feststellung, dass die Flasche keine Fingerspuren

der Frl. Guala aufgewiesen hat, und
folglich auch nie in deren Hand gewesen
sein konnte, wäre vielleicht von entscheidendem

Interesse gewesen. Diese Feststellung

fehlte aber und mit ihr noch so manches,

das einige'rmassen sichere Anhaltspunkte

für die Urteilsfindung hätte bieten
können. Dieses eine Beispiel mag deshalb
zeigen, auf was es im ganzen im ersten
Verfahren ohne Schuld der Geschworenen
leider nicht hat abkommen können und
warum alle den Zentralpunkt des Tatbestandes

berührenden Tatfragen damals völlig
ungeklärt geblieben sind.

Mit höflichen Empfehlungen, Ihr stets
ergebener F. Roth.

Auflösung des Denksport-Bildes
auf Seite 65

1. Der Widerschein des Geigenspielers im
Spiegel ist auf diese Art unmöglich.

2. Der Kronleuchter befindet sich nicht in
der Mitte der Decke.

3. Die Uhr zeigt 12 Uhr an, obschon die
Sonne untergeht.

4. Die grüne Pflanze kann sich nicht hin¬
ter dem Fauteuil befinden, der an die
Wand gestellt ist.

5. Das Klavier besitzt keine Pedale.

6. Die Schatten des Spiegelrahmens sind
unmöglich.

7. Des Geländers wegen ist die sitzende
Stellung des Herrn am Fenster unmöglich.

8. Kann ein Fenster gegen aussen geöffnet
werden

Oberraschend billig u. gut
ist

TANNOFLUID
Fichtennadelbad in Pulverform

lO Bäder nur Fr. 2.50
Wo nicht erhältlich, direkt beim

Fabrikanten:
Dr. H. VOGLER, BASEL

Pelikanweg 10

Zum Nachtisch

eine feine Paidol-Creme

Sie kann schon mit bescheidenen Zutaten

bereitet werden und ein knapp bemessenes

Fleischgericht vorteilhaft ergänzen

Sahen Sie schon?
unsere

allerneuesten
farbechten

Wollstoffe
Verlangen Sie Muster!

BASLER WEBSTUBE

Missionsstrasse 47

BASEL
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maïs gsssksn, gssolrwsigs denn in den
Ilândsn gskadì 7.u baden. Lollte sis aber,
vis am Koblusss des ersten Vsrkabrens
in sntssdsidendsr IVsise von der Vnklags
selbst angsnommen worden ist, den vaupt-
antsil an der Initiative und an der àskûb-
rung clss Vnsoblagss gsbadt baden, so
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naeb der ersten vikteinnakms von dem de-
reits im Vangs bskindliobsn Vsrdrsebsn
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spuren der vrl. Vuala aukgswisssn bat, und
kolglieb aueb nie in deren Hand gewesen
ssin konnte, wärs visllsiebt lvn sntsobsi-
dendsm Interesse Massen, visse veststsl-
lung ksklts aber und mit ibr novb so man-
obss, das einigermassen siobers Vnbalts-
punkte kür àie vrtsilskindung bätts Kisten
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ungeklärt gsblisden sind.
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ergebener Kok/n
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1. ver Widsrsobsin des Veigenspislers im
Kpisgsl ist auk disss àt unmögliob.

2. ver Xronleuobtsr bskindst siolr nielrt in
dsr Nitts der Vevks.

3. vis vbr ?.sigt 12 Ilbr an, odsvbon dis
Könne untergebt.

4. vie grüns ?klan7s kann sied niolrt kin-
ter dem vautsuil dekindsn, der an die
IVand gestellt ist.

5. vas Klavier desit7t ksins vsdals.
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^Diese tBücfiec haben
Hausenden geholfen!

ZOO Werbebriefe 1928 Fr. 6.—
Auflage 6500 Expl.

Wie beschafft sich der Kleinkaufmann
Betriebskapital Fr. Z.50
4 Auflagen, 7000 Expl.

50 Leitsätze für das Verkaufspersonal Fr. —.15
12 Auflagen, 15000 Expl.

Keine Inventur mehr Fr. 1.—
5 Auflagen, 9000 Expl.

12 Briefe an mein Personal Fr. 1.50
3 Auflagen, 4000 Expl.

Durchschreibe-Buchhaltung Fr. Z.50
2 Auflagen, 5000 Expl.

Der Entwurf von Werbebriefen Fr. Z. —

3 Auflagen, 7000 Expl.

Soeben erschienen:

Wie's gemacht wird Fr. 5. —

16 vorbildliche Schweizer Reklamefeldzüge

aus der Praxis des Reklameberalers

Lieferung gegen Nachnahme oder Voreinzahlung
mit Rückgaberecht innert S Tagen!

Vertag, Organisator A.=Q-. - Zürich 6
Posicheckkonto VIII 4147
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Äiese Âliciìee

200 I^erbebriete 1928 kr. S —

àklsZe 6500 Lxpl.

Wie bczckattt §ick âcr kleinlîautmann
ketriebskapital kr. 2.S0
4 ^utlsßen, 7000 Lxpl.

Sv 1,eitzât2e tiír <Ias Verlcautspersonal kr. — IS
12 ^utlsZen, 15000 Lxpl.

keine Inventur inckr kr. t.—
5 ^utlsgen, 9000 Lxpl.

IT Lriete an mein kersonai kr. I Sv
Z ^uilsZen, 4000 Lxpl.

vurckîàreide-kuckkaîtuntz kr. 2.SV
2 ^uklsgen, 5000 Lxpl.

ver kntvurt von ^erbebrieten kr. 2. —

5 ^uklsßen, 7000 Lxpl.

erzà'enen/
^Vie s ßemactit xvirâ kr. S. —

16 vorbil^Iicke 5ckwàer lìeklsmeielâ-
xüße sus 6er?rsxis 6es keklsmebersters

//e/erunA A<?Aen ^Vat/îns^me oàr I^ore/n^a^/unA
m// /?u</c9â/>ere<At innert S Tsyen /

î^erêa^ - Ââcàâ 6
/^os/l/iec/c/con/o 1^///
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